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bayreuth.de 
Pauli, Nadine, Sekretariat, GW I, Zi. 0.31, Tel 0921-553931, E-Mail: germanistische.linguistik@uni-bayreuth.de 
 
 

BA-Studierende werden für den Modulbereich 5 gebeten, auch die Lehrveranstaltungen anderer Lehrstühle zu 
beachten: weitere Seminare finden Sie bei Literaturwissenschaft berufsbezogen, Medienwissenschaften, Interkulturelle 
Germanistik und Deutschdidaktik. Wg. eines Praktikums (M5G) wenden Sie sich bitte an Prof. Birkner. Im Studium 
Generale können beliebige Seminare innerhalb und außerhalb der Fakultät gewählt werden. 
 
 
40369   BA/MA-Kolloquium  

K 2 SWS, Do 16-18  
BA Germ M6/BA Ling (KuG) BAA/SprInK 12.1/ Lehramt     Birkner  

 
Das Kandidatenkolloquium richtet sich an BA-Studierende, die ihre Abschlussarbeit in der Germanistischen Linguistik 
schreiben wollen. Es werden Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens (Argumentation, Strukturierung, Zitier 
weise) wiederholt und Fragestellungen für die jeweiligen Projekte entwickelt. Mit der Präsentation der Vorhaben im 
Seminar erhalten Sie Feedback und geben anderen konstruktive Rückmeldung zu ihren Projekten. Es ist sinnvoll, das 
Kolloquium in dem Semester zu besuchen, in dem Sie die Arbeit schreiben wollen. Anmeldung: Bitte melden Sie sich 
für die Planung schon frühzeitig per E-Mail bei Prof. Birkner und cmlife an. (Email: karin.birkner@uni-bayreuth.de). 
Leistungsnachweis: regelmäßige Teilnahme, Präsentation des BA-Arbeit-Vorhabens, schriftliches Exposé. 
 
 
40394  Forschungskolloquium 

K 2 SWS, Do 13-16         
 Birkner 

  SprInK M 12.1   
 
Im Forschungskolloquium der Germanistischen Linguistik werden laufende Forschungsarbeiten vorgestellt. Es bietet 
sowohl Promovierenden die Möglichkeit, den Stand ihrer Arbeit vorzustellen und zu diskutieren, als auch 
Masterstudierenden ein Forum, um das Konzept ihrer Abschlussarbeit zu präsentieren. Die Sitzungen finden nicht jede 
Woche statt, Termine werden in der ersten Sitzung vergeben. Der Besuch des Linguistischen Kolloquiums ist ebenfalls 
Bestandteil der Veranstaltung und vermittelt einen Einblick in linguistische Forschung auf fortgeschrittenem Niveau.  
Leistungsnachweis: regelmäßige Teilnahme, Präsentation des MA-Arbeits-Projekt und Exposé. 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich per Email bei karin.birkner@uni-bayreuth.de und cmlife an.  
 
 

Bitte melden Sie sich möglichst frühzeitig für die Kurse in cmlife UND in 

eLearning an. 

mailto:alexandra.gross@uni-bayreuth.de
mailto:alexandra.gross@uni-bayreuth.de


40350 Einführung in die Germanistische Linguistik, Teil I 
V, 2 SWS, Mo, 12-14,  
LA GM, BA Germ Kern/Kombi GL1; BA Ling (KuG) GL1; DiDaZ M4 
 

Bachmann-Stein 
Birkner 

Groß 

Die Veranstaltung vermittelt sprachwissenschaftliche Grundkenntnisse und gibt einen Über-blick über die zentralen 
Bereiche der modernen Linguistik. Ferner werden Arbeitstechniken eingeübt, die für ein Studium der Germanistischen 
Linguistik wichtig sind. Die Einführung besteht aus einer Zentralvorlesung (Teil I) und einem Begleitseminar (Teil II). 
Fachliteratur: wird in der ersten Sitzung bekanntgegeben 
Anforderungen: regelmäßige Teilnahme an Teil I und einem Seminar Teil II, Vor- und Nachbereitung der Sitzungen 
durch wöchentliche Textlektüre; dazu sind wöchentlich vor Beginn der V Fragen zur Lektüre zu beantworten und 
hochzuladen (nähere Angaben in der ersten Sitzung). 
Leistungsnachweis: Klausur 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich über eLearning https://elearning.uni-bayreuth.de/course/view.php?id=47036 und 
cmlife an, und zwar für die Vorlesung (Teil I) und für ein Begleitseminar (Teil II) an. 
Für die Modulprüfung melden Sie sich unter: 4035M 'Einführung in die Germanistische Lin-guistik Modulprüfung'. 
 
 

40351 Einführung in die Germanistische Linguistik (Begleitseminar), Teil II 
ES, 2 SWS,  
Gruppe 1: Di 8-10,  
Gruppe 2: Di 10-12  
LA GM, BA Germ Kern/Kombi GL1; BA Ling (KuG) GL1; DiDaZ M4 

 
 
 

Bachmann-Stein 
 

 
Das Seminar begleitet die Vorlesung und vertieft die dort behandelten Themen. Neben der Einführung in wichtige 
Arbeits- und Hilfsmittel der sprachwissenschaftlichen Analyse wer-den Grundkenntnisse in Theorien und Methoden der 
Sprachwissenschaft vermittelt und auch eingeübt. Diese Arbeitstechniken bilden die Grundlagen für ein erfolgreiches 
Studium der Linguistik. Vorausgesetzt werden daher die regelmäßige Teilnahme an der Veranstaltung, aktive Mitarbeit 
und die Erarbeitung von Übungsaufgaben im Selbststudium sowie in der Veranstaltung. 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich über eLearning https://elearning.uni-bayreuth.de/course/view.php?id=47037 und 
cmlife an. 
Anforderungen: regelmäßige Teilnahme, aktive Mitarbeit, Vor- und Nachbereitung der Sit-zungen durch Textlektüre 
und Übungsaufgaben. 
benoteter LN: Klausur im Teilbereich Germanistische Linguistik, Teil I 
 
 

40352 Techniken, Theorien und Methoden der Sprachwissenschaft  
PS, 2 SWS, Di 12-14  
BA Germ Kern/Kombi GL2, BA Ling (KuG) GL2, LA-VM (3 LP) 

Bachmann-Stein 

 
Das Seminar ist wissenschaftsgeschichtlich ausgerichtet und verfolgt das Ziel, die Entwick-lung der 
Sprachwissenschaft vom 19. Jahrhundert bis heute aus methodischer Perspektive vorzustellen. Dazu werden 
wesentliche Stationen der wissenschaftsgeschichtlichen Entwick-lung (u.a. Saussures Strukturalismus, 
Nordamerikanischer Deskriptivismus, Valenztheorie, Metapherntheorie u.a.) anhand ausgewählter Arbeiten 
besprochen und diskutiert. 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich über eLearning https://elearning.uni-bayreuth.de/course/view.php?id=47043 und 
cmlife an. 
Anforderungen: regelmäßige Teilnahme, aktive Mitarbeit, Vor- und Nachbereitung der Sitzungen durch Textlektüre 
und Übungsaufgaben. 
benoteter LN: Klausur (ACHTUNG: nur für BA; keine Lehramtsstudierende!) 
 
 

40869 Deutsche Wortbildung 
PS, 2SWS, Mi 8-10 
LA VM/SM/WM bzw. DM; BA Germ Kern/Kombi GL3, WP3; BA Ling (KuG) 
GL3A-C 

Bachmann-Stein 

 
Die Vorlesung konzentriert sich zunächst auf das System der deutschen Wortbildung (Wort-bil-dungsarten, Verteilung 
auf die Wortarten usw.). Darauf aufbauend werden Problemfelder der Wortbildung (Affixoide, Konfixe) diskutiert. Der 
zweite Schwerpunkt neben der theoretischen Diskussion ist der Blick auf die Leistung der Wortbildung in verschiedenen 
Kommunikationsbereichen (z.B. Wortbildung in der Werbung). 
Literatur (Auswahl): wird zu Beginn der Vorlesung bekanntgegeben 



Anmeldung: Bitte melden Sie sich über eLearning https://elearning.uni-bayreuth.de/course/view.php?id=47040 und 
cmlife an. 
Anforderungen: regelmäßige Teilnahme, aktive Mitarbeit, Vor- und Nachbereitung der Sitzungen durch Textlektüre 
und Übungsaufgaben. 
Leistungsnachweis: Hausarbeit 
 
 

40354 Historische Sprachwissenschaft 
PS, 2 SWS, Mo 16-18 
LA VM/SM/WM bzw. DM; BA Germ Kern/Kombi GL3, WP3; BA Ling (KuG) 
GL3A-C 
 

Bachmann-Stein 

Im Mittelpunkt des Seminars steht die Entwicklung der deutschen Sprache. Im Zuge eines Überblicks über die 
Entwicklungslinie vom Indogermanischen über das Alt , Mittel- und Frühneuhochdeutsche bis zum Deutsch der 
Gegenwart sollen die wesentlichen Veränderungen auf den unterschiedlichen Ebenen des Sprachsystems (z.B. 
Phonologie, Morphologie, Syntax und Wortbildung) erarbeitet werden. 
Das grundlegende Wissen über Phonetik & Phonologie, Wortbildung und Syntax, das in den 
Einführungsveranstaltungen vermittelt wurde, wird als bekannt vorausgesetzt. 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich über eLearning https://elearning.uni-bayreuth.de/course/view.php?id=47039 und 
cmlife an. 
Anforderungen: regelmäßige Teilnahme, aktive Mitarbeit, Vor- und Nachbereitung der Sit-zungen durch Textlektüre 
und Übungsaufgaben.  
benoteter LN: Klausur 
 
 
40362  Kindlicher Spracherwerb        Birkner 
  PS MI 12-14 

LA VM/SM/WM bzw. DM; BA Germ Kern/Kombi GL3, WP3; BA Ling (KuG) GL3A-C 
 
Die Beschäftigung mit Prozessen des Spracherwerbs ist für Studierende der Sprachwissenschaft in vielerlei Hinsicht 
interessant. Zum einen lassen sich am Spracherwerb alle sprachlichen Beschreibungsebenen wie Phonetik, Lexik, 
Syntax, Morphologie und Pragmatik im Verwendungszusammenhang thematisieren. Vor allem aber wird viel über das 
Wesen von Sprache sichtbar, wenn man genau analysiert, wie Kinder sie in der Interaktion als sog. Erstsprache 
erwerben. Spracherwerbsforschung ist eine stark empirisch ausgerichtete Disziplin, in der ein umfangreiches 
Methodeninventar zur Anwendung kommt. Neben der Lektüre und Diskussion empirischer Studien lernen Sie auch 
praktische Fertigkeiten, wie die Transkription von Aufnahmen kindlichen Spracherwerbs anzufertigen und auszuwerten. 
 
Grundlegende Lektüre: Szagun, Gisela (2019) Sprachentwicklung beim Kind, 7. Überarb. Auflage, Weinheim & Basel.  
 
 
40355  VHB-Kurs Grundbegriffe der Textlinguistik     Birkner 
  Online-Kurs  

LA VM/SM/WM bzw. DM; BA Germ Kern/Kombi GL3, BA Ling (KuG) MB3A-C 

 
Der Kurs führt in die Grundbegriffe und Methoden der Textlinguistik ein. Zunächst werden im Überblick zent-rale 
Kategorien der Textlinguistik erörtert (u. a. Text – Textualität – Kohäsion – Kohärenz – Textsorte). Alle Themen sind 
mit Lernzielkontrollen zur praktischen Anwendung verbunden. 
Die Entwicklung eines tiefergehenden Verständnisses des grammatischen und thematischen Aufbaus von Texten 
sowie der Konstitution verschiedener Kommunikationsbereiche hilft dabei, die Textbildung und Textrezeption auf 
sprachwissenschaftlicher Grundlage besser zu verstehen und somit auch die eigene Textkompetenz zu erhöhen.  
 
Die Anmeldung zu diesem Kurs erfolgt über www.vhb.org. Eine Anleitung zur Registrierung und Anmeldung finden Sie 
unter diesem Link: http://www.vhb.org/vhb/downloads/anleitungen-dokumentationen/ 
 
Für 5 LP schreiben Sie am Ende eine Klausur, für 3 LP bearbeiten Sie kursbegleitend die Aufgaben. Nach Abschluss 
des Kurses wenden Sie sich für die Eintragung des Leistungsnachweises in CMlife an Prof. Birkner.  
 
 
 
40359   Theorien und Methoden empirischer Sprachwissenschaft: Angewandte Linguistik  
  V 2 SWS Di 16-18        Birkner  
  LA WM bzw. DM; BA GERM Kern/Kombi GL3 (V), WP3; BA Ling KuG V2.L1, MA SprInk M5 

http://www.vhb.org/
http://www.vhb.org/vhb/downloads/anleitungen-dokumentationen/


 
Die Vorlesung, die in Präsenz stattfindet, gibt einen Überblick über methodische Ansätze zur empirischen Erforschung 
von Sprache und verbindet dies mit der Darstellung wichtiger Theorien, aber auch zentraler Ergebnisse der jeweiligen 
Forschungsbereiche. 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich über eLearning und CO/cmlife an.  
Leistungsnachweise: 3 und 5 LP (mit Note); weitere bei Bedarf, melden Sie sich bei Prof. Birkner 
 
 
40302   Sprachwandel        Bachmann-Stein 
  V, 2 SWS, Mi 10-12          
  LA VM/SM/WM bzw. DM; BA Germ Kern/Kombi GL3, WP3; BA Ling (KuG) GL3A-C 
 
Als Gegenwartssprache gilt gemeinhin die Sprache seit 1945. Das Seminar behandelt Entwicklungen, die sich seitdem 
in der deutschen Sprache vollzogen haben und die zeigen, dass die deutsche Sprache kein statisches Gebilde, sondern 
ständigen Veränderungen unter-worfen ist, die sich vor allem im Wortschatz (Fremdwortgebrauch), aber auch in der 
Gram-matik (Wortstellung, Wortbildung) niederschlagen. In die Behandlung dieser Veränderungen bezieht die 
Vorlesung auch die unterschiedlichen gesellschaftlichen Faktoren ein, die auf die Entwicklung der Sprache Einfluss 
haben (Politik, Medien, feministische Sprachkritik u.a.).Anforderungen: regelmäßige Teilnahme, aktive Mitarbeit, Vor- 
und Nachbereitung der Sitzungen durch Textlektüre und Übungsaufgaben, Referat. 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich über eLearning https://elearning.uni-bayreuth.de/course/view.php?id=47038 und 
cmlife an. 
Anforderungen: regelmäßige Teilnahme, aktive Mitarbeit, Vor- und Nachbereitung der Sit-zungen durch Textlektüre 
und Übungsaufgaben. 
unbenoteter LN: Klausur   
 
 
00204   Transkribieren         Groß 

(Datenaufbereitung in der Konversationsanalyse und Interaktionalen Linguistik)  
 PS Mo 10-12 

MA SprInk 6.3, BA LING (KuG) V2.L1,  

 
ACHTUNG! Dieses Seminar wird unregelmäßig angeboten, bitte belegen Sie es dieses Semester! 
Diese Lehrveranstaltung ist praktisch ausgerichtet und vermittelt Methoden der Konversationsanalyse / der 
interaktionalen Linguistik zur schriftlichen Aufbereitung von audio- und videotechnisch aufgezeichneten Gesprächen. 
Grundlegend werden methodologischen Aspekte der Datenanalyse in der Konversationsanalyse und Interaktionalen 
Linguistik in Verbindung mit ihren Forschungszielen bearbeitet. Wir besprechen Modalitäten der Datenerhebung und -
recherche, bevor wir uns schwerpunktmäßig dem Erstellen eines gesprächsanalytischen Transkriptes nach der 
linguistischen Transkriptionskonvention GAT2 (Selting, et al. 2009) widmen: 
 
Es werden grundsätzliche Aspekte der Transkriptarbeit thematisiert: 
* Einblicke in Transkriptionsprogramme (F4, PRAAT, Elan) 
* Basis- und Feintranskription nach dem gesprächsanalytischen Transkriptionssystem GAT2 
* die Transkription leiblicher Interaktionsressourcen, v. a. faziale Gestik. 
Zudem stehen Schritte der weiteren Datenaufbereitung und-analyse (z. B. das Finden und Kodieren sprachlich-
interaktiver Phänomene) im Fokus. Im Vordergrund des Seminars steht stets die eigene praktische Arbeit an 
Gesprächsdaten, so dass das Seminar auch auf selbstständige gesprächsanalytische Arbeit (beispielsweise im 
Rahmen einer entsprechenden Haus- oder Abschlussarbeit) vorbereitet. 
 
 
40366   Interaktional-linguistische Perspektiven auf Wissen, Bewertung und Emotion Groß 
  HS Di 10-12  
  LA SM/WM bzw.DM, BA Germ Kern/Kombi GL4, BA LING (KuG) GL-4, MA SprInk M4, M8.1-3, M9 

 
Die Interaktionale Linguistik ist ein Forschungsansatz, der aus der soziologischen Konversationsanalyse 

hervorgegangen ist. Hier werden die klassischen linguistischen Kerngebiete – die Untersuchung lexikalischer 

Auswahl und Referenz, der phonetischen & prosodischen Realisierungsweise sprachlicher Elemente, ihrer 

morphologischen syntaktischen Strukturierung – mit Fragen nach den Mechanismen sozialer Interaktion 

zusammenführt. Im Fokus steht das Zusammenspiel sprachlicher Strukturen und ihrer sequenziellen Positionierung 

im Gespräch mit der Organisation und dem Handlungscharakter von Sprache-in-Interaktion.  

Zu Beginn des Semesters wiederholen wir kurz die die theoretischen Prämissen und methodischen 

Herangehensweisen der Konversationsanalyse und der Interaktionalen Linguistik und streifen dabei auch 



methodische Fragen der Datenrecherche und -aufbereitung. Einen Schwerpunkt des Seminars bildet dann die 

vertiefte Auseinandersetzung mit drei Bereichen, die in der Konversationsanalyse und der Interaktionalen Linguistik 

v.a in den letzten Jahren verstärkt untersucht werden:  

- Wissen & Verstehen. Wie wird gemeinsames Verstehen im sequenziellen Gefüge des Gesprächs angezeigt 

und hergestellt bzw. wiederhergestellt? Wie werden Intentionen oder Wissensvoraussetzungen den Ko-

Interagierenden zugeschrieben und ausgehandelt? Wie positionieren wir uns selbst als wissend/unwissend? 

- Bewertung. Wie bewerten wir Dinge? Wie verhalten wir uns zu bewertenden Äußerungen unserer 

Gesprächspartner:innen? 

- Emotion. Mit welchen sprachlichen Mitteln zeigen wir unsere affektive Beteiligung an, z. B. beim Rezipieren 

einer Alltagserzählung? Wie sind Emotionsdisplays an die jeweiligen konversationellen Erfordernisse 

angepasst? 

Zu diesen Bereichen möchten wir bisherige Forschungsarbeiten der (Konversationsanalyse und der) interaktionalen 

Linguistik rezipieren und selbst Daten recherchieren. Hiermit zusammenhängend wird ein wichtiger Teil des Seminars 

sein, sprachlich-interaktive Korrelate von Wissen/Verstehen, Evaluation und Emotion selbst zu explorieren. Der 

Leistungsnachweis wird entsprechend sein, ein eigenes kleines Forschungsprojekt mit natürlichen Gesprächsdaten 

durchzuführen, dieses im Seminar zu präsentieren und im Rahmen einer Hausarbeit zu verschriftlichen. 

Voraussetzung zur Teilnahme: Die regelmäßige Teilnahme stellt eine Grundlage dieses Kurses dar, ebenso die 

intensive Lektüre der Texte. Eine weitere Voraussetzung zur Teilnahme an diesem Hauptseminar ist die Fähigkeit zur 

problemlosen Lektüre englischsprachiger Texte. Erforderlich sind zudem Grundkenntnisse zu Sprachlichem Handeln. 

Einführende Literatur: Margret Selting & Elizabeth Couper-Kuhlen (2000). Argumente für die Entwicklung einer 

‚interaktionalen Linguistik‘. In: Gesprächsforschung - Online-Zeitschrift zur verbalen Interaktion 1, Seite 76-95. 

(www.gespraechsforschung-ozs.de) 

 

 

40375 Repetitorium (Sprachwissenschaftliches Propädeutikum),  
VHB-Online-Kurs 
SprInK M1  

Birkner 

   

Im online-Propädeutikum wiederholen Sie in wöchentlicher Lektüre, mit Hilfe von Hörmaterialien sowie durch eine 

aktive und durch Aufgaben strukturierte Erarbeitung ihr linguistisches Grundwissen, beseitigen gezielt Wissenslücken, 

verschaffen sich einen Überblick über Forschungsmethoden in der Linguistik und bekommen die Grundlagen 

wissenschaftlichen Schreibens vermittelt. Es dient a) dem Einstieg in den sprachwissenschaftlichen Masterstudiengang 

SprInK mit dem Schwerpunkt in der empirischen Erforschung von Sprache, Interaktion und Kultur und kann b) auch 

von anderen Studierenden belegt werden, die an den vermittelten Inhalten interessiert sind (auch Teile können belegt 

werden).  

Anmeldung: Bitte melden Sie sich bei der VHB (Virtuelle Hochschule Bayern) an. 

https://kurse.vhb.org/VHBPORTAL/kursprogramm/kursprogramm.jsp?kDetail=true sowie greifen Sie von dort auf den 

Elearningkurs zu.  

Anforderungen: regelmäßige selbstständige Erarbeitung der Themen 

Leistungsnachweis: Nachweise als Portfolio seminarbegleitender Aufgaben 

 
40032   Examensmodul Sprachgeschichte für die erste Lehramtsprüfung  
  S 2 SWS Di 14-16  

LA-EM       Bachmann-Stein  
 
Die Veranstaltung dient zur Vorbereitung auf den schriftlichen Teil der Staatsexamensprüfung in der Germanistischen 
Linguistik. Dazu werden ausgewählte Aspekte der historischen Sprachwissenschaft wie beispielsweise „historische 
Phonetik & Phonologie“, „historische Graphematik und Orthographie“, „historische Syntax“ wiederholt und mithilfe 
älterer Staatsexamensklausuren geübt. 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich über eLearning https://elearning.uni-bayreuth.de/course/view.php?id=47042 und 
cmlife an. 
 
Anforderungen: regelmäßige Teilnahme, aktive Mitarbeit, Vor- und Nachbereitung der Sitzungen durch Textlektüre 
und Übungsaufgaben. 
Achtung: Die Teilnahme am Repetitorium ist auf ein einziges Mal begrenzt. Studierende, die das Repetitorium bereits 
in der Vergangenheit besucht haben, können daher nicht an der Veranstaltung teilnehmen. 

http://www.gespraechsforschung-ozs.de/
https://kurse.vhb.org/VHBPORTAL/kursprogramm/kursprogramm.jsp?kDetail=true


 
 
40001  Examensmodul Gegenwartssprache für die erste Lehramtsprüfung  
  S, 2 SWS, Mo 14-16 

LA-EM      Bachmann-Stein 
 
Die Veranstaltung dient zur Vorbereitung auf den schriftlichen Teil der Staatsexamensprüfung in der Germanistischen 
Linguistik. Dazu werden ausgewählte Aspekte der linguistischen Teilbereiche „Phonetik & Phonologie“, „Orthographie“, 
„Morphologie“, „Wortbildung“, „Deutsche Syntax“ und „Textlinguistik“ wiederholt und mithilfe älterer 
Staatsexamensklausuren geübt. 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich über eLearning https://elearning.uni-bayreuth.de/course/view.php?id=47041 und 
cmlife an. 
Anforderungen: regelmäßige Teilnahme, aktive Mitarbeit, Vor- und Nachbereitung der Sit-zungen durch Textlektüre 
und Übungsaufgaben. 
Achtung: Die Teilnahme am Repetitorium ist auf ein einziges Mal begrenzt. Studierende, die das Repetitorium bereits 
in der Vergangenheit besucht haben, können daher nicht an der Veranstaltung teilnehmen. 
 
 
00421   Critical Data Studies   Fabian-Trost 

Schönfeld 
  V Do 10-12          
  https://www.dmwg.uni-bayreuth.de/de/lehre/index.html  

LA WM bzw. DM; BA Germ Kern/Kombi GL3, WP3; BA Ling (KuG) GL3D, Sprink 6.2 

Die Sammlung und Auswertung großer Datenmengen beeinflusst inzwischen alle Bereiche unseres Lebens. Critical AI 

Studies erforschen die kulturellen, ethischen und sozio-technischen Herausforderungen an der Schnittstelle zwischen 

Informatik, Geistes- und Sozialwissenschaft und Gesellschaft. Die Studierenden erarbeiten kritisch Themen wie 

Künstliche Intelligenz (KI), chatGPT, Big Data, Datenwissenschaft, Datenethik, Privatsphäre, Fake News, und 

diskutieren wie Datensysteme und Algorithmen dazu beitragen können, gesellschaftliche Probleme zu lösen.  

VHB-Kurse https://kurse.vhb.org/VHBPORTAL/kursprogramm/kursprogramm.jsp?kDetail=true 

(Anmeldung ab 01.10) (bei Interesse melden Sie sich bei Prof. Birkner) 

 

• Prof. Dr. Karin Birkner: Repetitorium (Sprachwissenschaftliches Propädeutikum), (40375) VHB-Online-
Kurs, SprInK M1 Prof. Dr. Wolf Peter Klein (Uni Würzburg): Grundbegriffe der Textlinguistik, VHB-
Online-Kurs (40355) LA VM/SM/WM bzw. DM, BA Germ Kern/Kombi GL3, BA Ling (KuG) MB3A-C  
 

• Prof. Dr. Christoph Barmeyer, Universität Passa, Interkulturalisten: Eine Reise durch Jahrzehnte 
interkultureller Forschung anhand ausgewählter Autorinnen und Autoren (2 SWS/5 ECTS) BA Ling 
(KuG) MB3A-C, Sprink 7.2 

 

• Prof. Stefanie Stricker: Sprachliche Zweifelsfälle, VHB-Kurs 
LA VM/SM/WM bzw. DM, BA Germ Kern/Kombi GL3, BA Ling (KuG) MB3A-C, https://vc.uni-
bamberg.de/course/view.php?id=48650  
 

• Prof. Dr. Anja Ballis (LMU), Hildebrand: Sprechen und Schreiben im Fachunterricht. Wege zur 
Bildungssprache - Grundlagen und Handlungsfelder (40538), LA WM bzw. DM,  
 

• Prof. Dr. Anja Ballis, Prof. Dr. Johanna Meixner (LMU): Durchgängige Sprachbildung an Schulen in 
Bayern, LA WM bzw. DM  
 

• Prof. Dr. Stefanie Stricker (Uni Bamberg): Gegenwartsdeutsch retrospektiv, LA VM/WM bzw. DM 
 

• Prof. Dr. Stefanie Stricker: Grundlagen der Wortbildungsmorphologie des Deutschen. Von der 
"Kraftfahrzeughaftpflichtversicherung" über "GroKo" und "chillaxen" zu "unkaputtbar", LA VM/WM bzw. 
DM   
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IT-Kompetenz 

• Gebhard Grelczak, Prof. Dr. Sven Hanuschek: IT-Kompetenz für sprach-, literatur- und 
medienwissenschaftliche Fächer, bitte melden Sie sich bei Interesse für die Modulanrechnung bei Frau 
Birkner. BA Germ M5 S&P (anteilig), Studium Generale 
 

• Prof. Dr. Michael Granitzer, Prof. Dr. Andreas Henrich, Prof. Dr. Christoph Schlieder: Internet 
Computing für Geistes- und Sozialwissenschaften, bitte melden Sie sich für die Modulzuordnung bei 
Interesse bei Frau Birkner. BA Germ M5 S&P (anteilig), Studium Generale 
 

• Prof. Dr. Michael Ponader: IT-Projektkompetenzen für Geistes-, Sozial und Sprachwissenschaften, bitte 
melden Sie sich für die Modulzuordnung bei Interesse bei Frau Birkner. BA Germ M5 S&P (anteilig), 
Studium Generale 
 

• Prof. Dr. Friedhelm Marx, Prof. Dr. Malte Rehbein: Texttechnologien für Geistes- und 
Sozialwissenschaften, bitte melden Sie sich für die Modulzuordnung bei Interesse bei Frau Birkner. BA 
Germ M5 S&P (anteilig), Studium Generale 
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